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Vorschuss an den Verein "Gaudium Frisia e.V." 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Beschlussvorschlag: 
Dem Verein Gaudium Frisia e.V. wird zur Vorfinanzierung des nächsten 
Freilichttheaterprojekts ein Vorschuss in Höhe von 2.981,30 Euro – zu je 50 % 
verteilt auf die Haushaltsjahre 2010 und 2011 zur Verfügung gestellt. In 2010 erfolgt 
die budgetinterne Deckung. 
 
Begründung: 
Der Verein Gaudium Frisia e.V. plant für das Jahr 2011 ein weiteres 
Freilichttheaterprojekt. Es soll eine Neuauflage des „Schimmelreiters“ geben. Wie in 
den vorangegangenen Projekten benötigt der Verein eine Vorfinanzierung durch 
seine Mitglieder. Diese wird nach Einwohnerzahl errechnet und beträgt 0,14 
Euro/Kopf. Für Schortens errechnet sich ein Zuschuss von 2.981,30 Euro, der in 2 
Raten in den Haushaltsjahren 2010 und 2011 gezahlt werden soll. Der 
Gesamtzuschuss beträgt somit 5.962,60 Euro. 
 
Die Mittel sind in diesem Jahr nicht eingeplant, da das Anliegen erst auf der 
Mitgliederversammlung am 28. April 2010 mündlich vorgetragen und am 29.04.2010 
schriftlich den Kommunen mitgeteilt wurde. Eine budgetinterne Deckung (im 
Teilhaushalt 13) sollte jedoch möglich sein. 
Die Erfahrungen der letzten Projekte haben gezeigt, dass die Vorschusszahlungen 
nach Beendigung der Projekte und der damit verbundenen Einnahmen wieder 
erstattet werden. Bei der geplanten Veranstaltung des „Schimmelreiters“ ist mit 
einem großen Erfolg zu rechnen, da bereits die erste Aufführungsreihe stark 
nachgefragt war. Es war ein großer kultureller wie auch touristisch-attraktiver 
Höhepunkt für die Region. 
 
Es wird daher vorgeschlagen, dass sich die Stadt wieder beteiligt und die 
Vorschusszahlung zur Verfügung stellt. 
 


